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Datum/Visum

	Werden die gesetzlichen Arbeits- und Ruhezeiten einschliesslich Nachtarbeit eingehalten?
	
	
	

	Wird die Eignung des Personals für Nacht-, Einzelarbeit abgeklärt (körperliche und geistige Belastbarkeit, Entscheidungsfähigkeit)?
	
	
	

	Wird den Mitarbeitenden mit 25 und mehr Nachteinsätzen pro Jahr eine medizinische Untersuchung und Beratung alle zwei Jahre, ab  45 Jahren jährlich angeboten?
	
	
	

	Wird für genügend Personal in Spitzenzeiten gesorgt (z.B. wenn kurzfristig mehr oder schwierigere Pflegefälle als normal vorhanden sind)?
	
	
	

	Werden leicht brennbare Flüssigkeiten wie Alkohol nur in den für den Ablauf notwendigen Mengen am Arbeitsplatz gelagert? (Vorsicht: Glasflaschen absturzsicher lagern) 
	
	
	

	Sind alle Behälter und Flaschen dauerhaft und richtig beschriftet?
	
	
	

	Werden grössere Mengen leichtbrennbarer Flüssigkeiten ab 5 Liter vorschriftsgemäss gelagert?
	
	
	

	Sind die Bedeutungen der Gefahrenhinweise H- bzw. R- Sätze bekannt und sind Betriebsanweisungen für alle gefährlichen Produkte und Geräte vorhanden?
	
	
	

	Wird darauf geachtet, dass kein brennbares Material in der Umgebung der Batterieladestation gelagert ist?
	
	
	

	Werden regelmässig Notfallübungen durchgeführt?
	
	
	

	Kann eine Einzelnachtwache im Notfall Hilfe anfordern (auch für den Fall, dass sie selber gesundheitliche Probleme hat)?
	
	
	

	Ist bei den Fluchtwegen berücksichtigt, dass Patienten beschränkt mobil sind? 
	
	
	

	Sind die Brandschutzmassnahmen durch Fachkräfte kontrolliert?
	
	
	

	Wird der richtige Umgang mit Injektionsnadeln, Kanülen, Glasampullen beachtet und das Personal über den korrekten Umgang und die fachgerechte Entsorgung in die dafür vorgesehenen Behälter  instruiert?
	
	
	

	Verfügt das Personal über geeignete PSA (Schutzmasken, Schutzbrillen, Handschuhe, Schutzmäntel, Arbeitskleidung, Schuhe, spezielle PSA) und über den richtigen Einsatz instruiert und geschult?
	
	
	

	Wird eine geeignete und saubere Arbeitskleidung zur Verfügung gestellt in hygienisch einwandfreier Qualität? 
	
	
	

	Werden geeignete Schuhe mit genügender Rutschfestigkeit getragen?
	
	
	

	Werden dem Personal vor allem bei häufigem Gebrauch von Desinfektionsmitteln und Handschuhen Hautpflegemittel zur Verfügung gestellt?
	
	
	

	Stehen für die Privatkleidung und Arbeitskleidung getrennte Garderobenschränke zur Verfügung?
	
	
	

	Werden die gesetzlichen Arbeits- und Ruhezeiten einschliesslich Nachtarbeit eingehalten?
	
	
	



Weitere Informationen in der Broschüre: „Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz im Gesundheitswesen unter besonderer Berücksichtigung des Pflegepersonals“ EKAS 6290.d

Das seco hat im „Leitfaden zur medizinischen Vorsorge für Nacht- und Schichtarbeitende“  den Anspruch auf medizinische Untersuchung und Beratung bei Nachtarbeit formuliert.

